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Während der Veranstaltung 

wird per Handy eine Umfrage 

mit insgesamt 5 Fragen 

durchgeführt um eine 

allgemeines Stimmungsbild 

unter den Anwesenden 

abzufragen.

Die einzelnen Fragen werden während 
der Präsentation schrittweise 
freigeschaltet und können nicht alle zu 
Beginn beantwortet werden.

Die Umfrage erfolgt anonym. Es werden 
nur die Endergebnisse ohne jegliche 
personenbezogenen Daten gespeichert.

Wir bitten um Ihre Meinungen. 
Die Einwahldaten finden Sie auf der 
rechten Seite.

Aktive Teilhabe über 

eine digitale Umfrage

1. Scannen Sie den QR-Code

    oder besuchen Sie 
    www.menti.com

2. Geben Sie folgenden Code 
    ein das Eingabefeld ein:

    



GEMEINDE SCHACHT-AUDORF

PHOTOVOLTAIK-STANDORTKONZEPT 

Einwohnerversammlung

20.11.2024
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Wer wir sind und was wir machen

STADT- UND ORTSENTWICKLUNG 

► Bebauungspläne in über 100 Gemeinden in Schleswig-Holstein und der 
Metropolregion Hamburg

► Flächennutzungspläne in duzenden Gemeinden in Schleswig-Holstein und der 
Metropolregion Hamburg

► Städtebauliche Rahmenpläne

► Städtebauliche Entwürfe

► Ortsentwicklungskonzepte

► Innenbereichsgutachten und Entwicklungskonzepte

► Machbarkeitsstudien

► Standortprüfungen

► Standortkonzepte Photovoltaik 

► Online Beteiligungen

► Weiteres…

► Schattenstudien

► Erhebung und Kartierung der baulichen Gestaltung

► Beratung bei Förderanträgen

FREIFLÄCHEN-PHOTOVOLTAIK

► Potenzialflächenanalysen

► Gemeindliche Standortkonzepte

► Info-Veranstaltungen

► Bürgerbeteiligungen

► Vorhabenbezogene Bebauungspläne

► Änderungen von Flächennutzungsplänen

WAS WIR NICHT SIND

► Investoren

► Projektentwickler

► Anlagenplaner

► Betreiber
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Gliederung

Exkurse FPVA

Methodik

Potenzialflächenanalyse
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Optionen Standortkonzept

Grundlagen

Quelle: wallpapercave.com
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Fragerunde Nr. 1

Allgemeine Umfrage unter den 

Anwesenden

1. Wie stehen Sie allgemein zu 
PV-Parks?

Aktive Teilhabe über 

eine digitale Umfrage

1. Scannen Sie den QR-Code

    oder besuchen Sie 
    www.menti.com

2. Geben Sie folgenden Code 
    ein das Eingabefeld ein:
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Grundsätzliches zur PV-Potenzialflächenanalyse 

• Die PV-Potenzialflächenanalyse dient der übergemeindlichen Steuerung von FPVA durch 
die Anwendung einheitlicher Kriterien.

• Bei einer PV-Potenzialflächenanalyse handelt es sich um ein technisches Konzept.

 → Es werden Flächen ermittelt, die potenziell für die Entwicklung von FPVA in Frage    
                  kommen.

 →  Die dargestellten Flächen generieren keinen rechtlichen Anspruch / Baurecht.

• Es dient als Entscheidungsgrundlage für das gemeindliche Standortkonzept.

 → Die Gemeinde soll entscheiden:

      1. ob im Gemeindegebiet entstehen darf und

      2. wenn ja, wie viel und wo 

 → Das Standortkonzept soll auch eine Obergrenze für FPVA festlegen.
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Rahmenbedingungen

Das Konzept unterliegt rechtlichen Rahmenbedingungen und Vorgaben der Landesregierung. 

Dazu zählen:

• Maßgaben des Landesentwicklungsplans,

• Solarerlass vom 09.09.2024

• Eignungskriterien der EEG-Förderrichtlinie und

• Baugesetzbuch (§35 (1) Nr. 8+9)
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Optionen Standortkonzept

Grundlagen

Quelle: Sächsische Zeitung
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Stromgestehungskosten
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• Am 29.07.22 ist die die Novelle des Erneuerbare-Energie-Gesetz (EEG) zum Teil in Kraft 
getreten, weitere Teile treten zum 01.01.23 in Kraft

• Auszug der Änderungen:

• Abschaffung der EEG-Umlage für Stromkunden

• Ausschreibungen für Wasserstoff-Stromspeicher

• Mehr Ausschreibungen für Agri-PV

• Erweiterung der Förderkulisse von 200 m auf 500 m beidseitig von Autobahnen und 
Schienenwegen

Energieertrag pro Hektar

11
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• Finanzielle Beteiligung der Kommunen am Ausbau gemäß § 6 EEG

• 0,2 ct/kWh eingespeister Strom

• Beispielrechnung: 500.000 kW/a/ha * 0,2 ct * 50 ha = 50.000 €/a

• Gewerbesteuer

• 90% für die Standortgemeinde des PV-Parks

• 1.500-2.000€ je ha pro Jahr

• Beispielrechnung: 1.500 €/ha/a * 50 ha = 75.000 €/a

Finanzielle Beteiligung der Gemeinde

12
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Agri-PV: Teil-Privilegierung seit dem 03.07.23

• Betrifft Agri-PV-Anlagen mit max. 2,5 ha.

• Es ist ein räumlich-funktionaler Zusammenhang 
mit einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb 
oder Betrieb der gartenbaulichen Erzeugung (§35 
(1) Nr. 1+2) erforderlich.

Quelle: Fraunhofer Institut ISE Quelle: Fraunhofer Institut ISE
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Fragerunde Nr. 2

Allgemeine Umfrage unter den 

Anwesenden

1. Könnten Sie sich auch in Ihrer 
Gemeinde einen PV-Park 
vorstellen?

Aktive Teilhabe über 

eine digitale Umfrage

1. Scannen Sie den QR-Code

    oder besuchen Sie 
    www.menti.com

2. Geben Sie folgenden Code 
    ein das Eingabefeld ein:
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Optionen Standortkonzept

Grundlagen

Quelle: carmen-ev.de
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16

Ausschluss- und Einzelfallkriterien 

Insgesamt werden 68 Kriterien geprüft:
• 47 Ausschlusskriterien
• 21 Kriterien der Einzelfallprüfung

Beispiele:

Ausschlusskriterien:
• Wald
• 30m Waldabstand

Ausschlusskriterien:
• Regionaler Grünzug
• Biotope

Einzelfallkriterium:
• Moorkulisse

Einzelfallkriterium:
• Vorbehaltsgebiet 

für den Abbau von 
Kies und Sand

Relevante Belange:
• 14 Ausschlusskriterien
• 6 Kriterien der 

     Einzelfallprüfung
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Vorbelastung des Landschaftsbildes

Standorte für FPVA sollen vorrangig an Vorbelastungen 
gewählt werden:

• Autobahnen und Schienenwege 
→ Vorbelastung 500 bis 1.000m

• Vorranggebiete für Windenergie
→ Vorbelastung 1.500 bis 3.000m

• Hochspannungsfreileitungen
→ Vorbelastung bis zu 1.500m

• Bundesstraßen
→ Vorbelastung bis zu 500m

• Bestehende oder in Planung befindliche FPVA,

Relevante Belange:
• 4 Vorbelastungen des 

Landschaftsbilds
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Darstellung von Potenzialflächen

Potenzialflächen werden in vier Kategorien:
• Privilegierte Flächen nach § 35 BauGB
• Potenzielle Standorte für privilegierte Agri-PV-Anlagen
• EEG-Förderkulisse
• Sonstige Potenzialflächen

Beispiele:

Privilegierte 
Fläche an einer 
Autobahn 
(200m-Korridor)

Möglicher 
Standort für 
Agri-PV-Anlagen

EEG-
Förderkulisse an 
einer Autobahn
(500m-Korridor)

Potenzialfläche 
abseits von 
Autobahnen 
oder 
Bahnstrecken
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Optionen Standortkonzept

Grundlagen

Quelle: wallpapercave.com
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Relevante Belange:

• 15 Ausschluss-
kriterien

• 6 Kriterien der 
Einzelfallprüfung

• 5 Vorbelastungen 
des Landschafts-
bilds
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Potenzialflächenanalyse – Exklaven
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Schwarz-Weiß-Karte

Vereinfachte Darstellung der 
Potenzialflächenanalyse

Folgende Ergebnisse der Kartierung werden 
zusammengefasst:

• Ausschluss von PVA-Entwicklung 
(Siedlungsflächen, Schutzgebiete etc.)

• Bedingt geeignete Flächen 
(Einzelfallprüfung erforderlich)

• Grundsätzlich geeignete Flächen 

• Vorbelastungen
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Flächenverhältnisse:

•  Gemeindegebiet: 
 652 ha

• Siedlungsflächen:
 215 ha / 33%

• Ausschluss: 
 214 ha / 33%

• Einzelfallprüfung: 
 56 ha / 9%

•  Weißflächen:
 167 ha / 26%
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Fragerunde Nr. 3

1. Soll ein Mindestabstand zur 
Wohnbebauung eingehalten 
werden?

2. Stellen Sie Ihre Frage!

Aktive Teilhabe über 

eine digitale Umfrage

1. Scannen Sie den QR-Code

    oder besuchen Sie 
    www.menti.com

2. Geben Sie folgenden Code 
    ein das Eingabefeld ein:
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Optionen Standortkonzept

Grundlagen

Quelle: teihabe-klimaschutz.de
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Ampel-Karte

Ansätze für die Flächenausweisung

• Klare Flächenabgrenzung
- Flächen werden relativ genau vorgegeben
- ‚Grüne‘ Flächen können vollumfänglich  
  genutzt werden

• Größere Flächenkulisse
- Es wird ein größerer Raum vorgesehen
- Flächen für FPVA innerhalb der 
Flächenkulisse werden begrenzt
    - auf X% des Gemeindegebiets
    - auf XX ha der Flächenkulisse

Bsp.: PV-Standortkonzepte Borgstedt und Neu Duvenstedt, B2K dni 2022
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Ampel-Karte

Eigene Kriterien der Gemeinde,
zum Beispiel:

• Abstände zu Siedlungsflächen

• Abstände zu Wanderwegen

• Siedlungserweiterungsflächen

• Topografische Merkmale

• etc.

Bsp.: PV-Standortkonzept Probsteierhagen, B2K dni 2022
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Fragerunde Nr. 4

1. Wie hat Ihnen die heutige 
Veranstaltung gefallen?

Aktive Teilhabe über 

eine digitale Umfrage

1. Scannen Sie den QR-Code

    oder besuchen Sie 
    www.menti.com

2. Geben Sie folgenden Code 
    ein das Eingabefeld ein:

    



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Schacht-Audorf, 20.11.2024

Fragen und Anregungen gerne an: energie@b2k.de
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